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antike!' Kun8tgegen8tänl!e,



Touren.
Naberes über die in nachstellenden Touren crwä'bntcn Ort»
schafteu wolle mau aus dem anhängenden Verzeichnis; ersehen.

u.

Mittbciluugeu ctlvaigcr Ungeuaniglcitcu uud Ergänzungen ninnnt
die BulNyaudlnng von A, /löpping, Düsseldorf, uot

2ant entgegen,

^ bei deui Ort bezeichnetdie Wirtschaft,
' lagt, das; die Wirtschaft iiu Inseratenteil cnipfoblen.

Nath Haus Roland

Hochdahl
Grkrath —

Vera, - Mark, oder Rbein. nach Ncltl, l nnt^j
Äurch de„ Na per Wald, über Hans Roland
und Hau,'? Brügge nach Erk«a<h ?'/_> Kin.
Wetter d ,-ch's'Ne a n a e r l!, ,r l nach Zlaliou Hoch
Vahl, ä —4 Ion <^iinger" ^j Hochruinanlische Schluchl
Mit der Bahn zurück.



2 Miinchenwerth — Niedrr-Lörik — Büderich
— Broel — Kloster Meer — Strümp — -

Haus Pesch — Osterrath — Neufz,

Mit dem Dampfschiff um» Kohlen! hör nach
Münchenwerth, Zu Fuß über Nieder-
Llirlt, Einblick in' den Riesenbruch (l l l> Mtr, l,),
des gr. Banndeichs - ' Büderich — Vroel nach
.Mostcr Meer, Besichtigung der Abteircste, des
^rh, u. o, Leuen 'scheu Priuat-Musterpa>t? und
des Kohlensandsteinbruches — weiter auf TtrÜMP
L'/« ^>" «Winters. Ueber Haus Pesch nach
Dftcrrath 6'/^ >"»^ Ueber Ncuß mit der Va!,n
nach Düsseldorf zurück,

3 Nilk — Flehe — Volmerswerth, -
GriUllinsshallsen -^ Neuß

. Voin Schwa » e nsp iege l aus durch Nnter
hilf, an den schwarzen Aerge» e»l!a»g nach Flel?e
und Volmerswerth mittelst Fähre über den Rhein
»ach Grimlinahansen, 5 I(M, Durch die Felder
u»d über die Lrft »ach Neuß 4 Ion sUlicke»-
schreibet a, Marti ^'>. Mtt der Nah» zurück.

4. Gerresheim Neuhaus — Benrath
Hilden

Berg. Märt, oder Rhein, nach, GcrreshcilN,
Zu Fuß über Neuhaus durch die Schneusen und



(MM des Eller Forstes auf Neishol;, über
Slltenbrück - Neuenlamp — Hassels nach
Vsxrath 8 lein lLeucn^j, Weiter über Kloster
Ei» siedet — Kleinen Vroich — Steinhof
nach Bahnhof HilVen 4 Kni, Rückfahrt »ach
DnsielVorf,

5. Neuß — Grevenbroich — Bedburg —
Ruine Laster — Hnrff — Friiumersdorf — Welschen-
beiri — Neucnhausen -^ Grevenbroich - Neufz.

Berg, Märt über Neuß nach Grevenbroich
Von dort M!t der Hahn iue>ier nach BeVVUra
Zu iN's: durch , d^,^ liebliche L r f l th a l zur Nnme
Taster, all,!!! llliu. Castruin u, Ziandquartier der
Niedccrheiuisch.u Legion Ile, XXXIX, Weiler in>
(irfithal nach Hurff. 5 lciu, Besichtiguna des
Graf!, M i rbach'scheu Pack lN,!tler^. Dnuu
über Fr i mmerc-do rf auf den Wcl schenderg,
den Brocken des Erftgebirges, mit herrlicher Aussicht
ans das Oruich uud weiter auf Cöln. Ueber

', Ne»cnhausen zurück unch Grevenbroich 8 !>m
urd nut der Bahn über Neufj nach Dnsfelvotf

O, Nath - Wolfsoap — Haus Noland
Foerstgen — Kaijcrburg — Irrenanstalt —

GrafenVerg

Aeiq Miek,
Zu F,lß rcchls a'>

oder Nhei-i, »ah !)tct<Y <^,>!^'!
onrch dc,^Zu hiorld »ach Wolfs',
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a«j>, weiter durch den Wald nach Hau? Noland
über Ioerstgen.die Kaiscrburg, an der Irrenanstalt
vorbei nach dem städt, Hochbassi»,erhebender Aufblick
znni Hochreseruoir, steiler Abstieg nach Grafenbtlg
L—? Inu (Zchmitz^j, Zn Fnsz (l Ion) oder »ut der
Bahn nach Düsseldorf.

7. Glkrnty - Gint-Dahlhausm - Schmidtberg
— Steineshof — Hasset — Mettmann —

Neanderthnl

Berg. Mark, nach Grlrath Zu Fuß über
Haus Gint-Dllhlhausen bis zur Mühle
Wudlinghofen - Dnhlhof. Hubbelraih il,>>>
lassend, nach Schmidtberg. Nechls nb über
Steineshof nach Hasset sHerminghaus^.
Weiter auf die WilhelmWhe, herrlicher llniblick,
Kriegei-Dentnial — nach MettmaNN 3 lciu. Dann
über Burwinkcl nach Bahnhof NeanVertha«
3'/2 1ml. Von hier oder Hochdahl lVünger*^
4'/2 l<iu, per Bahn zurück.

8 Haan — Ohligs — Solinge«
Oberburg — Solingen.

Vmg —

Berg. Mark, über HaaN und Ohtists nacb
Solingen. Zu Fuß gradwegs auf die W u p n e r
nin schroffen Ufer entlang, bei der Mühle Nebtrsetze»
auf linke Seite nnch Vnrg, 7 Icui lPaffmlh^j .

VI < <^ »^
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Erklimm?» der Oberburg lZlammsitz der Grase»
uon Berg). Ueberwältig ender Einblick i» 3 Thal¬
gelände. Zurück längs der Bergstraße mit herrliche»!
Niederblick li»ks in's Wapperthal und die weiß-
schäumenden Katarakte der Wupper »ach Solingen
Per Buh» zurück.

i>. Vohwinkel
Vohwinlel

Gräfrnth Grünewald

Berg. Mark, »ach Vohwinkel Waldprouienade
u, d,e elnseische» Gefilde des Rittelsitzes Grüne-
wald uut seine» berüh»>te» Aussichtspunkte» u»d
Naloschluchten,sodann »ach Graefraih, zus. 6 !cm
ischüne Kirche, Landwehrstammsitz). Aufbruch nach
VohWiNttl. 3'/^ !>,», per Bahn zurück.

lO Natingen — Salein — Angernmhle —
.Heiligenhaus — Ziemenhaus — Kettwig.

Berg. Märt, oder Rheinisch nach NatiNsttN
<!!ihe,n. Hof'"< Zn Fuß über Salem, Au er
Mühle durch das Angerthal aufwärts, Ruine
Graf g e» stei» , nach Haus Anger, Angel¬
mühle, S>'!l>eck bis Hciligenhaus ?'/2 1cm,
lDoerrenhaus „inrMond." ^) Weiter über Z i e m e n -
Haus, Vogelsaug, Laupen nrühle , hoff-
manushaus lherrlicher Nniblick) nach Keiilvig.
Uebersetze» 0er Mihr a>» Äiagnzi» zum „Iägerhof"
L wn. Mit der Bah» nach Düsseldorf.
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11, Haan — Stroppmütz - Wald
- Ohlig

Vier scheid

Aerq. ?,!?<nk, nach Haan, Zu F»s', iibcr Siropp
«»«<;, beraauf, beraub in wechselndeulTerrain, neben-
b>, l,l!r>e^che Einblicke in die berchschc Ha»o,nd»strie
di^ ^i,'ebens und Cchieifen« —über da^ nralle Tckibf.cken
KnsperZbruch nach Wald. 5 i^n. Dann an,
Deusbach rn!I,nni über Merscheid nach H'ai>»bai
Ohliss <Ll>!i!',e-Va!d) 4'/, ^„,, Äin der Aal», iiber
Haannach Düsseldorf zurück.

1s. Langst Gierst — Oellcp tterdingrn
— Oppuin — Neuß — Düsseldorf. ^

Ätit dein Dampfschlff von, Kublenlbor nach ZNllssst,
Zu Fuß auf dein Teiche und dnrch Wiesni^ründe über
Merft nach Gclltp, 5'/2 l^in. Vesichti>u»n, d<ö
alten Rbmerlnaers Geldvbll, Etandquarlier drr
XX. Leawn, We,ler nach UerditlsseN !^'!>n>.
Ueber l^ppum, Nellß mit der Aahn nach
Düsseldorf

^,

13, iTaiserswertl» -^ ^ck'Iuß Kalium ^ Natinge»,

Mit- dem Dampfschiff nach
^nß nach Lck I 0 f> .Ualtui».
.l,la,I>'rnalafte^, 'Auf der «n,M
i'/^^i, lNl,^ n, ^o, -, Xibe n
Düsseldorf zurück.

Kaiscrswcrlh, Zu.
N!M!rni>sichi«ainadeö

Nl.li! !'„.ch MaUngen,
ud, r Blig, '.!.!lä>t. nach

"^
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14, Grtrath - Vennhauscn — Rothe Erde —
Gller — Benrath.

Neig. Mark, nach Grtrath Z» Fuß durch die
Natelbecker Schlucht über Vennhausen und
Rothe Erde mm Lller Forst, die große Echucuse
entlang über Eller lNichnrz^) links ab nach Ven
rath 8^1<m chesse^,.

h

l>. Oerresheim —
Eiqen — Hann

Hochdahl Ratclbcck

Berg, ÄÜnk, »ach GerresheiM lRosenbaum^'^
<?iisf, Hof^"), Zu Fuß den malerischen Hohlweg hinan,
die Rumercolonncnftraße über HochscheiV zur
Raielbect, Auf dein Beratamm entlang über Hoch
Vahl tBiingei^^) und auf Vnschwegen zur Seite der
schäumenden Dussel nach dem Wandertlub-Asyl
„Eissett" einer in lieblichem Thale gelegenen ausge¬
zeichneten Restauration, die sich ihrer schönen Lage und
der uorziiglichenVerpflegung, die man dort findet, ^
schon allein eines Besuches lohnt und bei der billigen
Pension auch zu einem längeren Aufenthalt empfiehlt,
^ Ion, Ueber die W i u te l s in ü h le ini lieblich sich
schlangelnde» Diissclthale nach Bahnhof Haalf,
,!^ K,», Niielfahrt »ach Dirsseldorf

iU, Voliwinkcl — Grotenbecker Busch ^ - Nuten-
deck — Burghulz — Küllenhahn — Von«
bor»

Berg, Äuiel, nach Vohwintel >!» Fuß durch
den Grotenue et e r Busch nach NuttNbeck, Be-
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sichtiaung der Forellenzucht, Aufstieg zum Vuvftholz,
iHochwald mit Urwaldcharaller). Twchslreiscn der
üppigst«! Bestünde, Niederbück auf die malerisch g, legeren
Dölfer Küllenhahn und Rutenbeck. hinunter nach
Küllenhahn (Änlenbeil) 7V2 i<ui. Von hier all-
mnhlig hinunter mit herrlichem Rnndhlick nach S0NN
born und mit der Bahn zurück.

17, Qploden — Burfcheid — Aaltcnhe'Irrste -
Eifgen- ur>d Dhünbochtbal — Illtenberg —
Wiehbnchthal - Landfcheid - Dürs.beid
Lützenkirchen - QPladen

Rhein, über OplaVen nach VnrscheiV Zu
Fuß über Kalleuherberge, Boeckershammer,
a» den Ruine» der Lifaeuburg vorbei, durch das
Eifge »,-und Dhünbachthal nach Altenbcrss,
7 lim. <Keller^',> Äesichiignng des Domes, der Nür,a
und der Älusterreste, Daniel durch das Niehbnchtha!
über den alte» R tteisin Landscheid, über V ür-
scheid und L ii K eu t > r eh e u nach Op laden
und mit der Bahn nach Düsseldorf,

18. Langst Kierst
- OPPum.

Schloß Latum - Linn

Mit dem Dampfschiff 00m Äohlenlhor nach LaNssst
Zu Fuß über Kiersl, links Lant, nach schloß
La tu m und durchdeu Ä iuch nach den, altebrwüroigeu
LiNN 8V2IQU ^Wins''') Aefichtigung der antckcn Äe-
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festiguugen und stattlichen Slreiltürme, In 2 Km
nach Bahnhof DPPUM nnd über Nt«ß nach
Düsseldorf zurück.

N> Hoefel — Krummenweg — Natingen

Berg, Märt nach Hösel Zu Fuß durch ' den
Busch am Dickelsbach entlang über KrumMtNWeg
i» die dichten Zuee' scheu Waldungen, über den
Ängersbnch und in. Vagen nach NatiN«eN
^ !<n> «Rhein, Hof^^j, Rückfahrt Rhein, oder Berg, Märt,

2U Gerresheim
Grkrath,

Natelbeck Hochdnhl

Berg, Märt, udec Rhein,
iRosenbauiu^^»iDüss, hof°^>
enipor nnd ans Schleichpfaden
in die farbenreichenThaltessel

nach Gerresheim,
Zu ^nß dlirch Hohlwege
mit weilciu Niederblick
über die Ratelbeck

nach Hgchdahl,, 0'/2 Ion (Bünger^), Zurück nach
Ert'rath ^ lin, und euent Gerresheim 2V2I1M
und »lit der Bahn nach Düsseldorf,

21, Grkrath — Haus Morp - Papendellcr Hof
Gerresheim - Grafenberg — Düsseldorf

Berg, Märt, »ach Erkralh, Zu Fuß über Haus
Morp uud den Papendeller' Hof nach Stadt
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werreshein» l- 5 Kni lRusenbamn", ,Düss, Hof,"
Nücküiinsch über den „Düsseldorfer Mgi" Grafen^
b e r g nach Düsseldorf, U—7 l<m. " ,

23 Neusz — Holzheim — Gppinghove» —
Willbach — Hiilchrath — Langwadeu —
Wevelinghoveu — Orevcubroich.

Nerg, Matt, über Neusz n.,ch Halzheim ^u
Fus; über Eppin^hoven, Befiehl,guua de^
^chlosseö — über die Grft durch die Gillbach, des
d, ntsche» Ne,ch^' Korn- und Huäerrübenlammer. nuf
Münchratl) und nach Hülchraly li I<IU, Ae-
sichtianng deö allbeinuosten Schlosses INI! semen Knnst-
!,e>ie,!ftä„den. Weiter über i!N»lssloadelt durch
Wevelinttyoveu »ach Orevenvroich 5—u ! ,n
«Äornnloli", Ueber Neusl nach Düsseldorf mit
der Bahn zunict.

23 Oroszenbaum — Saar»
Tpeldorf — Duisburg

Vruich

«Ülu-Mi»d, nach Großenbaum — ^>u ^us;
quer durch deu Wald über deu Dielclsbach, dnech
dle Huckiugcr Gemärt am Wambach entlana durch
die Speldorfer Mark über Haarn nach Vroich
7 — ^ !<n>, iZlockfilch "), Dann über Spelvorf,
den Freischütz, deu Düsse rn'schen Bcr^, <Nnndbliet
und herrsche Anlagen) nach Dllisburst <<^ ,. !^>n.
Mit der Bahn nach Düsseldorf,

^, ^,. « ^
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24 Natinge« — Cckasstoll Krummenweg —

Schloß Hougenpoet — Kettwig,

Vcrg-Märt, oder Nhein, nach»! aU«s,tN ,Nl,ti„,Hoff^
^u Fuß von, Bahnhof rcchls üher Cchafstall, I»
den Vriielen ül'lr die Auger, beständig in tühlein
Waldesschnü.n dce-, Graf Spee'fchen Forstes rechts

,»,u, l,»!o der Elscndahn cnllnng durch die Leuers -
berge r 'lünrl nach KrnMMkNwcp ^ !'», ^lücnhen "j
Durch den 5)lluge»poet- Busch über Hasen -
bruch u,u Echimnen ^ auf die Landstraße die sich
schlangelnd, Himmler nach Schlo ßHou ge u p oe t führt
und in'ö Rnhrthal, durch die Vlmnen-Nu nach

Kcilwiss 6'/, >m>, »Iägerhuf '"). Per Bahn zurück.

23, Rath — Aaper Wald Pudlerhof,

Oerresheim, — Vermhcmsen, — Oller,

V'.lg-'.!,! all, oe>>3ll^n, „l'ch stach lFint^^,, Zu
^ns, dnich d»n Aaoel-Wald, Visteigen des Nor¬
mannen Wa!>>5 und Bcsichügung der alten Wielinger
^!c!,ii!,!än,s!e», iil'tr die Irren-Anstalt nnd den
Pnoieiln'f nach OcrreshciiN l', !v,n, lNose»l'annl"°">
iTiüs vos^'i, ','!>» Bahülws v»U>,i, den inalerischen
Hohliveg hinauf iimr VcNNbauscN in den Eller-
Fürst, d,c grüße Schleust eulle.ng zuni Ingtlhaiise'!
l^'l -chluh-Elle r !^.'. lim, Ätlt der Nah» nach
Diisseldorf,



1?

li<» Keltwig — Laupenintthle
— Isenbögel — Kettwig.

— Heiligenhaus

Verg-Märl, nach KcttWist Zu Fuß rechts ab.
Ueberschcn der Nnhr c»u „Magazin" tEiseubahn-Vrückc)
Besteigung dco Kettwiger Nigi <Hoffmannsberg)
Abstieg nach dem Laufen buch. Diese!» folgend
über 5>a u p e n n> ii h l c nach Heiligcnhaus st^Ilin
lDörvrnhaus *), Van dort über Lnhrenberg,
I senbögel, Hessenh of, Haus Oefte, und auf
Mnc über die Ruhr mich Kettwig Bahnhof 6 !,,„.
Per Buh» »ach Düsseldorf,

37 Grofzenbnum Krummeuwcg ^ Kettwig

«üln-'V!,nd, nach Orofzenbaum ZuFust quer
dinch den Wald über den Dickeis buch, das Blei-
bergwett, dnrch die Lin lorfer Mart »ach KruNlUlen
Weg 7>/2 !«n <Uenhen *), Von dort über Haus
^innep ani See lGraf Tpeej, die nialerlsche Ser¬
pentine hinab nach s ch ! o ft Hngenpoet mit Blick
anf 2 ch l a si L a n d s b erg , durch die ^lumennu
nach de,u beigaustlüunienden Kettwig, <> !<m, langer-
l,o> !, Pee Vahn nach Düsseldorf zuriick.

3^j, Kettwig, Kanzel
Oefte — Kettwig.

Werden -chloß

Berg. Mail, uach Kettwig.
Berglehne am „Iägerhof" hinauf

^u Zusi durch die
zur uorspringeudcn

^ «^ » »^^
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Fclstlippe „Kanzel", Erhebender Niederblick zur Ruhr
durch den Hochwald und d^e wilden Klüfte hinunter
nnd links in nenem Böge» luielleich! noch R e u l e r s-

L' K>„,n ii h l e) wa!d,uä>ts »ach Werden
lMeckenstack^i snor der Brücke belegen)

Ueber die Nnhr nach dein P a st a ra t s b e r g, längs
dein Hbhenznge init entzückenden llmblickeu nach Schlaf!
Oefte. Durch den herrl, Part, Fahrt über die Ruhr
nach Ketlwiss >> Ion. Mit der Bahn zurück.

2!> Groszenbaum —
Duisburg

Duisburcicr Wald

Kbln-Mino, nach Groszenbaum Zu Fus: ain
A»chho!z-Vnch entlang über den Kreuzberg znw
Heilbrunne n, in die Tiefe des Duis b n r g e r
Sladtiunldcs eintauchend, über den Strü in penb e r g,
Wolfsberg, die Fürsterei zur Waldschenle uan
Munning ', ion. Uetier den Düssern Ichen Berg
mit herrlicher llwschau nnd Niederblick zur Etadl
Duisburg l,«a,se>hof ^) Zurück per Bahn,

30, Oplade«, — Bursch eid, — Landschnd, —
' Elfgcn theil, — Dhünbachthal - Altenberg —

Mcbachthal, — Lützcntüchc,', - Opladen oder
Schlebusch.

Nhei», über OplaVcn nach Vurscheid Zu
Just über ztandschtiV durch's huchrmnnnlische Elf-
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gen that in's lieblich: D h ü n bachthal nach
Altenberg ^ Icm, Vesichtigüüg des Vergis ch e n
Domes, Nestanratian ans Kelleis Domlerrasse^^j

Zurück durch's schattige N i c b a ch t l) a l über Lü tzen-
tirchen nach O^laden N lcnr. Per Vnhn nach
TnsselVorf zurück oder durch's D hü >i b a ch t h a l
nach' Vchleb«sÄ 8 Km — DüsselVorf

31. Haan, — Slroppmütz, — Holthnisen,

Merscheid, — Hackhausencr Heide — Hilden.

Verg-Wnt, n,ch Haan, Zu Ins; über SiropP-
mülz Holthulsen über die Itter üüd über
Wald uach MerfHeW 0V^e !<m <5lader *). Welter
den Lohbach entlang, rechts Deusberg ein 2lück
Itter, durch die ha ckha u se >i e r y eidc übe^ den
Inb erg mit herrlicher Rimdsicht nach HilVen "^^. ^^
(Gressard ") Rückfahrt nach Düsseldorf,

32 Neusz, — Worriugen, Noggendorf ^
Brnngesrath, ^- Lyorbusch — ^nechtstedter-
Busch - Abtei Kltechtstedte», - Telhove» —
Vormagen — Horrem - Neuh.

Vecg, Mark, über Ntllß nach WorrlNgen. ,!,
Fuß über Nogstenvorf nach Vriiugesrath,
durch deu (5 hor b us ch , K nc ch tstedter Bus ch nach
Abtei KnechtsteVten " !<m l'Nostergarteu*, Besicht
ligung der Alterthümerun) der :Neul>,m!eü. N>,ler iiber



— 15 —

Telhoven »ach Bahnhof Vormagen Horrcm
5>>/^ K>», Ueber Nenflmilder Aah» nachDnsfelVorf,

3» Kaiserswerth
— Lintorf.

^eppenheim — illngermund

Mit dem Dampfschiff'uom Kohlenchor »ach Kaisers¬
werth zuIuß »ebe» T chlo ß «'g lt» ,» über Heppen
hcim durch den kühlen Forstbnsch mit seinen Fasanen,
so^nn,! links ab stets im oder am Walde die Anger
enilaug »ach slngermund ^ l<m<Perpeet "> Van.
dort zu»! Lintorfcr Bahnhof .'!',,' !<!» und nach
Tiiffeldorf zmück, ^

»4. Vohwintcl — Oswholz — Gr, Dussel
Eigen Grkrnth — Oerresheim

Berg, Äiärt. nach Vohwilllel Marsch d>nch'<-
Osle>I>nl; auf Gr, Düsfel zur Urquelle der forellen-
reuhen Hüs sei, ihre» Nlnoungen und Wasserfalle»
folgend, Winke lsmühle schneidend, zur nnniutbig
gelegenen Restauration Eigen ,^ !^»>, A»f Busch-
niegen über die Vnrg Hochdahl und timtritt in den
(iugpaß des „Gesteins" an der Neander-Höh le uorbei
über Haus Brügge nach Erkrath t! '/2 !<m. Weiter
nachGcrrcsheim ,'! !<»> lNosenbaunr", tDüsf, hos*'»
nnd per Bahn znrüel.
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35. Werresheim —Fette Erde — Vennhnusen —

Eller Busch - Schloß Eller — Gerresyeim.

Berg.-Märt, oder Rhein, nach GerresheiM lRosen-
l'nuin^ ^ Hüss, Hof *">, Zu Fuß den prächtigen Hohlweg
hinauf zum Römerweg und der Verg-Veischanzungargen
franz. Raubgesindel durch dichte Schluchten hinunter über
Fette Erde, Vennhause« in tue gr. Schneuse des
Eller Busches, ihr folgend zum Jägerhause
lSchlosigcntner) am Schloß Eller, 6^/2 lim (Äichgrz ")
Auf direktem Wege den Wald entlang nach Gerres
l)tim m. C !<n>. Von hier mit der Nahn zurück.

36. Werden — Haus Hügel Haus Baldenci

Isenberg — Heismger Fähre — Werden.

3! Vera..-Mnrt, nach Werde«, Zu Fuß längs der Ruhr
durchd,Weidcn b Vernsau znm K r nv u'schenConsum.
Ausstieg zu 5)aus tziige l, Besichtigung von Hau» Bäl¬
de nei aus Fußstceg „Zur heimlichen Liebe", herr^
licher Blick in'sEm scher- und in's Ruhr-Thal^
längs des Ruhr her gs durch den Kloster dusch zum
Isenberg, der „Schwarzen Leene" lZur schönen
Aussicht) und bis zur He ist na,er Fähre l>'/, iou
Ruhr übersetzen, über neu Müh l e n berg durch's 5 e s
perthal, Maas, Poerting - Viehauscu zurück
nach Werden 5 !cm (Meckenstock*>. Mit der Bahn
nach Düsseldorf,
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37. Imigrath — Feldhausen — Haus Graden —
Haus Hackhausen — Hilden.

Rhein, nach Imigrath. 9« Fuß über Feldhausen.
Haus Giaven, durch Wald und Haide nach Haus
Hackhausen, <Graf von der Busche) 5 Km iSchloßvogt^)
Besichtigungder Schloß-, Park- und Wasseranlagen,
Kahnfahrt auf dem Weiher. Weiter durch den Hack -
hausener Hochwald und vom Haiderücken Abstieg
nach Hilden 6 Km seventl. Abstecher nach dem Ia-
berg) (Gressard*), per Bahn nach Düsseldorf.

38. Opladen — Schloß Reuschenberg — Haus
Forst — Balken — Imbach — Opladen.

Rhein, nach Opladen Zu Fuß durch die
Reuschenberger Waldungen nach Schloß Reuschenberg,
2 Km. Besichtigung desselben. Weiter, die Wupver
aufwärts bei Opladen vorbei nach Haus Forst, 5Km
Restauration beim Förster. Alte Waffensammlung.
1900 jähr. Epheu, Marsch durch den herrlichen Park
mit umfassendem Blick auf das wohlgepflegte Flußgelande,
bei Leichlingen über die Wupper, links über
Balken, Imbach, zurück nach Bahnhof Opladen,
? Km, Rückfahrt nach Düsseldorf.

39. Haun — Gruiten
Necmderthal.

Hochdahl resp.

Berg. Mark, nach Haan. Zu Fuß nach Gruiten.
Links ab den anmuthigen Windungen der Dllssel folgend



18
5

zur Winkelsmühle. Besichtigung des Ouerbeckschen
Forellen-, Back- und Goldfischteichs. Durch den ioylllsch
schönen Buchenwald, dem rechten Ufer der Dussel entlang
zum „Eigen", einer hübsch im Thale gelegenen guten
Restauration mit niedlichen Gartmanlagen (**) ca.
2 Stunden. In der Whe, am Uebergang über die Dussel
hübsches Echo, UeberdieBurgnachHochVahl lBünger*)
oder nach Neanoerthal u. per Nahn zurück.

4V. Gerresheim — Kaiserburg — Haus Roland
— Rath — Möisenbroich — Düsseldorf.

Berg. Mark, nach Gerresheim Von dem Bahn¬
hof auf der Chaussee, zur rechten bewaldete Höben, euentl.
durch diese selbst zur Stadt (Rosenbaum^) Düss. Hof^>
An der alten Stiftskirche vorbei zur fogen. Kaiserburg.
Ueber die Chaussee durch die Felder nach Haus Rol and
sschönes neues Schloß). Ueber die Schießstände durch
den Aapeiwald auf die Kuppe, nach Rath, 6", ^
(Fint**). Ueber Möisenbroich nach Düsseldorf
zurück.

41. Rath — Wolfsaap — Haus Roland
Gerresheim — Grafenberg — Düsseldorf.

Berg Märt, oder Rhein, nach Rath lFinl^». M
Fuß rechts ab durch den Herr! Buchenwald nach Wolfsf
aap, das offene Feld meidend, nach Haus Roland
sschönes nenesSchloß). Ueber das Forsthaus, Förstchey.
rechts lassend, am Waldrande im Bogen nach Gerres!
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heim, 6 >/2 Km (Rosenbaum"» Düss. Hof**). Zu
Fuß über Pudlerhof, Grafenberg nach Düssel¬
dorf, 5V, Km.

43 Flehe — Himmelgeist — Itter Benrath

Vom Schwnnenspiegel auf Flehe zu, die
schwarzen Berge links lassend, an den stadl. Wasserwerken
und dem neuen Südbahnhof vorbei — auf hohem Rbcin-
ufer entlang — nach Himmelgeist 6 >,,2Km (Hoffmann*)
lGather^, Besichtigung von Schloß Mickeln, herr¬
licher Ausblick, über Iiter, die Elberfeloer Wasserwerke
nach Benrath. 5 Km. Per Bahn zurück.

43. Neufz — Kleinenbroich — Liedberg — Schloß
Dvck — Wevelinghoven — Capellen.

Berg. Märt, über Neuß nach Kleinenbroich. Zu
Fuß nach LieVberg. Besichtigung des alten Schlosses
nebst Park und Wallgang. Weiter nach Schloß Duck,
6 Km. Beachtenswerth die Gewächshäuser, Goldfisch¬
teiche, exot. Parkanlagen:e. Mesmuratiou i,n Pachthofe
gegenüber dem Schloß.) Ueber Bückhauscrhof nach Stat.
Wevelinghoven-Cape!l?n, 6 Km. PerBahn über
Neuß zurück.

44. Nmß — Harff — Neuenhausen — Greven-
broich — Wevelinghoven — Cavellen.

Berg. Märt, über Neuß nach Stat. Harsf. Be¬
sichtigung des Wunderschlosses und des heul. Parks des
Grafen Mir dach. Zu Fuß an der sich schlangelnden
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Erst über Markensriemersdorf, durch das Broich
über den Welschenberg, entzückender Rundblick bis
Cöln, nach Neuenhausen, 6 I^in (Pesch^i. Weiter
stets die liebl. Erst zur Linken, durch Greuenbroich
nach Wevelinghoven lhllppen*). Zum Bahnhof
Capellcn, 3 ^. Per Nahn über N e u h zurück.

45. GUer — Benrath -
Vormagen - horrem.

Urdenbach — Zons —

Rhein, nach Eller (Richarz**), Zu Fuh durch das
Forstreuier Reisholz auf Pürschwegen über Venrath
nach Urdenbach, 6^/z lirn (Fr. Vetten*). Schöner
Spaziergang durch „die Kämpe" (große Obstbaumwiesen)
zum Rhein. Uebersetzen nach der wehrhaften Stadt
Zons (Hahn, Nuhbaum, Nender^j Besichtigung der ehe¬
maligen Festungswerke,Rhein- u. Feldthor, Rheinthurm,
von dessen Spitze weite Aussicht. Iudenthurm, interess.
Windmühle. Durch das Ieldthor nach Station Vor¬
magen Horrem, zus. 6 llw. Per Bahn über
Neuß zurück.

für alle, besonders für Gcschichtssreunde und Maler
wichtiger Qrt

Oafthof von W. K. Mender
Htheinstraße, empfiehlt sich ßeftens.

Billige Pension, vorzügliche Küche.
Gesellschaftszimmer mit Klavier

. - - > ......................... ,.^.



21

4«. Erkelenz — Oerath - Grambusch — Schloß
Tüschenbruich — Schwanenberg — Erkelenz.

Berg. Mark, über Neu ß nach Etat. Erkelenz. Zu
Fuß durch Erkelenz, die Dörfer Oerath und
Grambusch, auf den Tüschenbroicher Bruchzu
rechts über denBrühl, Schanzerhof und Holt -
Hof er Mühle auf Schloß Tüschenbroich,
romantisch am See gelegen, ca. 7 Kiu (Restauration i. d.
Schloßmllhle) Gondelfahrt auf dem See — Besteigung
der Berginsel. Zurück über Schwanenberg nach
Erkelenz. Ueber Neuß per Nahn nach Düsseldorf.

47. Sonnbor« -
AussickMhurm

Varresbeck -
Selmathurm

- Nützenberger
— Sonnboin.

Nhein. nach Sonnborn Marsch durch die histor.
Varresbeck (Varus?) und deren Waldungen nach
dem Nützenberger Aussichtsthurm, 3 Kur. Weiter
quer durch das Thal der Wupver nach dem Kiesberge
und dem Selmathurm, 4 Km. Gute Restauration
auf der nahen Königshöhe. Herrliches Echo. Durch
den prächtigen Hochwald und seine Schluchten nach
Sonnborn zum Rhe in. Bahnhof, 4 Km, Per Bahn
zurück.

^ 48. Natingen — Krummenweg — Lintorf.

Berg. Mark, oder Rhein, nach Ratingen «Rhein.
Hof"). Zu Fuß über Schafstall, „In den
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Brücken" zur Anger, über Cromford iParl) in die
Graf Spee 'schen Waldungen, durch ven Oberbusch und
holzcnbusch nach KtUMMenWeg 6 Km Mentzen*).
Weiter zur Seite des Dickelsbaches zum Rhein, Bahnhof
Lintorf, 4'/2 Km. Zurück nach Düsseldorf.

49. Münchenwerth — Langst — Kaiserswerth —
Schloß Klllkum —Ratingen.

Mit dem Dampfschiff vom Kohlenthor nach München-
werth, Zu Fuß auf dem Deich, durch die Kämpe und
längs des Leinpfades über Langst nach der Kaisers-
werther Fälire, 6 Km. Uebersetzen mit Aussicht auf
die Kaiserburg. Restauration in Kaiser swerth im
Kaisergcnten. Ueber Schloß Kaltum durch den Forst-
busch lFasanengehäaej nach Natingen, ca. 7^/2 lcm
(Rhein. Hof^j. Rhein, oder Berg. Märt, zurück.

5» Elberfeld
Boehlethal

— Gelpethal
- Elberfeld.

— Ronsdorf

Berg. Märt, oder Rhein, nach Glberselv. Von
Station Steinbeck zu Fuß durch Osteisiepcn, über
das Gehöft Eichholtz in's romantische Gelpethal.
Prachtblick auf Nemfcheid mit dem Wafferthurm (> Km
Kaffeerast, Restauration zum Käshammer. Weiter Lurch
den Wald nach RonsVors. 4 Km lIägerhof*) Zurück
durch's Boehlethal nach Elberfeld 4 Km und
mit der Bahn von Swt. Do cppersberg nach
Düsseldorf.
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und Näheres über die in den Honren
erwähnten Orte

iLtwaige Berichtigungen und genauere Mittheilungen
über geograph. Beschreibung, Geschichte, Industrie,
und sonst Merkwürdiges wolle wan gefl. der Buch¬
handlung von A, Köp p i ng in Düsseldorf mittheilen.)
Die beigesetzten Zahlen bezeichnen die Tour, in der der Ort
vorkommt.

Altenberg, a. d. Dhün, Ortsch. ca. 2!)>> Einw. ehem.
Cisterzienser-Abiei Kr. Mülheim a. Rhein, Amtsg.
Bensberg. Streichgarn-Zuinnerei. Sehenswerte Der
Belgische Dom. Eines der schönsten Denkmäler
goth. Baukunst in Plan und Stil dem Kölner Dom
nahe verwandt, 1255 l? Jahre nach der Erbauung des
Kölner Domes), errichtet. 1815 zum Teil durch Feuer
zerstört, 1817 durch Friedrich Wilhelm lV. wiederher¬
gestellt. Im HerzogenchllrGrabmal des Grafen Eber¬
hard! von Berg, Gründer des Klosters. Von Prote¬
stanten und Katholiken benutzt. 17. 30.
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Anger mund, a. d. Anger, Stadt, ca. 1450 Einw. Kr.
Düsseldorf, Amtsger. Ratingen, mit Rahm und Bahn¬
hof Großen bäum. Post. Alaun-u. Papierfabriken 33.

Bedburg, a. d. Erst, Flecken, ca. 870 Einw., Kreis und
Amtsger. Bergheim, Rgbz, Cöln. Post und Telegr.
Station der Rhein. E. (Neuh—Düren). Rhein. Ritter-
Akademie, Mech. Spinnerei und Weberei. 5.

Benrath, Brgrmst. ca. 2400 Ein«. Krs. Düsseldorf,
Amtsg. Gerresheim. Post Telegr. Stat. d. Düss.Coln.
Nahn. Kgl. Schloß 1756—1760 von Carl Theodor,
Kurfürst von der Pfalz erbaut, jetzt vom Erbprinzen
von hohenzollern zeitweilig bewohnt. Fabr. v. Gußrohren.

4. 14. 42. 45

Broich, a. d. Ruhr, Dorf ca. 300 Einw. Krs.u. Amtsgei.
Mülheim a. d. Ruhr, Telegr. Stat. der Berg-Mark,
und Rechtsrh. Eisenb. Altes Schloß, früher hessen-
Darmst. Eigenthum, denkwürdig durch den mehrmaligen
Aufenthalt der Königin Louise von Preußen, die in
ihrer Jugend mit ihrer Großmutter hier weilte. 24.

Burg, a. d. Wupper, Stadt, ca. 1520 Einw Krs. Lennep,
Amtsg. Wermelskirchen, Post, Telegr. Ned. Fabrikation
wollener und halbwollener Decken, Wollspinnerei, Walke¬
reien. Mützen-, Papier-, Eisen- und Swhlwaaren- Fabri¬
kation, Eisengießerei, Walzwert, Schleifereien, Bürger
Bretzeln. Ruine des Schloßes Burg, worin die Grafen
von Berg lange wohnten. 8.

Burscheid, Stadt, ca. 6650 Einw. Kr. Solingen, Amtsg.
Ovladen, Post, Telegr. Plüsch-, Woll- u. Halbwoll-
Weberei, Lasting-Fabr., Fabr. wollener und halbwollener
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Waaren, Knieröhrenfabr. Wollspinnerei. Obstbau,
höhere Bürgerschule. 17. 30.

Cromford, Spinnerei, Krs. Düsseldorf, Amtsger. Ratingen
ca. 120 Einw. 48.

Del honen, Dorf, ca. 720 Einw. Krs. u. Amtsg. Neuß. 62.

Dü rscheid, Dorf, ca. 230 Einw. Krs. Solingen, Amtsger.
Opladen. 17.

Duisburg, Stadt, zwischen Rhein und Ruhr, ist mit beiden
Flüssen durch den Rhein-Ruhr-Kanal verbunden,
ca. 41,000 Einw.. Stat. der Verg.-Märl. und der
rechtsrh. Eisenbahn. Land- und Amtsgericht, Handels¬
kammer, Gymnasium, Realgymnasium und Mittelschule,
höhere Töchterschulen. Sehenswert: Kriegerdenkmal
1870/71, Gerichtsgebäude, Burgplatz mit Brunnenoenk»
mal für den hier 1594 gestorb. großen Kartographen
Gerh. Vlercator, Saluatorkirche (schon 1189 urkundlich
erwähnt) 1850 restaurirt, Iosefskirche mit schönem
Geläute. —

Nach Ruhrort. Hauptstapelplatz für die Ruhrkohle.
Großartige Eisenindustrie, ansehnl. Tabaksfabriken.
Kolonialwaaren, Holz und Steinkohlen. Schifffahrt.
Sehr alte Stadt, von Karl d. Gr. bereits befestigt,
seit 1145 Reichs-, seit 1201 Hansestadt, mit dem her-
zogthum Eleve seit 1609 brandenbnrgisch, bis 1806
Sitz einer im I 1655 vom Großen Kurfürsten ge>
gründeten Universität. 23. 20.

Dussel. Dorf, ea. 200
Mettmann. 34.

Einw. Kreis und Amtsgericht
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Eller. Dorf. ca. 2020 Einw. Kleis Düsseldorf. Amtsg.
Geiresheim. Post, Tclegr. Etat, der Rhein. Eisenbahn.

14. 35. 45.

Erkelenz, Stadt, ca. 4300 Einw. Regbz. und Landger.
Aachen, Amtsger. Post. Telegr., Stat. d. Verg.-Märk.
Lisenb. Woll- und Baumwollstofffabr., Sammetwebe-
rci, Lackfabr., Getreide- und Flachshandel. Alte Stadt.
Schloß-Ruinen, Aus dem XlV Jahrh, stamm. Kirche
mit 82 in hoher eis. Thurmspitze. 46.

Erkrath, Dorf. ca. 800 Ginw..Kcs. Düsseldorf, Amtsger.
Gerresheim, Post, Telegr. Stat. der Berg.-Märk. Eisenb.
Mechan. Weberei, halbwoll. Stoffe, Papier- und Loct-
lederfabr. 1. ?. 14. 20. 21. 34.

".

Fette Erde, Dorf, ca. 1?<» Einw.,
Gerresheim. 35

Krs. Düsseldorf, Amtsg.

Fc ldhausen, Hofft,, ca. 150 Einw. Kr. Solingen, Amtsg.
Opladen. 37

Gellep. Dorf, 180 Einw., Kr. Crefeld, Amtsg. Uerdingen. 12.

Geiresheim, Stadt, 6000 Einw. Krs. und Lanog. Düsfel-
dorf, Post, Telegr. Stat. der Berg.-Märk, und Rhein.
Eisenb., Amtsger. — Glashütte, Drahtstiftfabriten und
Drahtzieherei, Nieten-, Farb-Iabr.. Vlmeralquelle. —
Eme der ältesten Städte. Leitet Ursprung und Namen
uon Gerricus, einem fränkischen Edelmann her, der
hier um's Jahr 870 ein Kloster erbaute. Sehenswert!)
die schone Stiftskirche aus dem XIll Jahrh.

4. 15. 20. 21. 25. 34. 35. 40. 4l.
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Grafenberg, Dorf, ca. 280 Einw. Kreis und Amtsger.
Düsseldorf, Irrenanstalt. In der Nähe Waldesheim,
Kur- und Badeanstalt mit uorwieg. oegetar. Verpflegung.

6. 2l. 41.

Gia efralh a.Itteilmch Stadt, ca. 6000 Einw. Kreis uud
Amtsg. Solingen. — Eisen- und Stahlwaaren, Seiden¬
weberei, Nezirkskommando. Ursprünglich ein zur Pfarre
Wald gehörendes Gut, 1185 Gründung des Nonnen¬
klosters, das 1803 aufgehoben, und des Ortes selbst
durch Einwanderer aus den Niederlanden auf Veran¬
lassung des Grafen Adolf VII. 1686 zum Theil abge¬
brannt. 9.

Grambu sch, Dorf, ca. 370 Einw. Kreis und Amtsgericht
Erkelenz. 46

Greuenbroich a. d. Erst, ca. 1500 Einw. Landg. Düssel¬
dorf, Amtsgericht, Münzmaschinenfabrik. Weberei für
Baumwollen-Garne und Lampendochte. Zahlreiche
Mühlen, Zuckerrübenbau und Zuckerfabriken. — Früher
Bruch genannt. Zeitweise die Residenz der ehem. Her¬
zoge von Iülich. Der Geograph Mercator wurde hier
erzogen. Geburtsort des berühmten Reitergeuerals
Johann u. Werth. 5. 22. 44.

Grimling Hausen, am Einfluß der Erft in den
Rhein. Dorf ca. 1220 Einw. Krs. u. Amtsg. Neuß.
Schon im XV. Jahrb. unter dem Namen Quinum
erwähnt. 3.

Gruiten, malerisch an der Dussel gelegenes Dorf, das
mit seinen kleinen Nlnmengärtchen vor den Häusern
einen freundlichen Eindruck macht, ca. 1000 Einw.
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Kis. u. Amtsgr. Mettmcmn.
webeiei. 39.

Spinnerei, Woll-

Haun, Dorf ca. 6120 Einw. Krs. u. Amtsg. Mettmann.
Post. — Weberei. Messerschleiferei. 8. 11. 15. 31. 39.

Harff, ca. 570 Einw. Kreis und Amtsg. Bergheim.
Post. Telegr. Stat. d. Rhein. Eisenb. 5. 44.

H e i l i g enh aus, Dorf, ca. 750 Einw. Krs. Elberfeld
Amtsg. Langenberg, Post, Telegr. — Eisenwaaren.
Eisen- und Gelbgießereien, Getreide- und Knochenmühlen,
Stein- und Kllltbrüche. 10. 26.

Hilden, Stadt, ca. 7400 Einw. Krs. Düsseldorf, Amtsg.
Geriesheim. — Rektoratschule. Höhere Töchterschule.
Seiden-, Woll-, und Sammetweberei, Kunstwollfabrit,
Kaltundruckerei. Teppich- , Starke- und Krautfabrit,
Maschinenfabr. und Gießerei. Mühlen, Ziegeleien. —
Erhielt 1861 Stadtrechte. 4. 31. 37.

Himmelgeist, Dorf, ca. 460 Einw. Krs. Düsseldorf.
Amtsg. Gerresheim. 42.

H ° chdahl . Dorf. ca. 300 Ein«. Kreis Düsseldorf,
Amtsg. Gerresheim, Post, Telegr., Stat. der Berg.-
Märk. Bahn. — Eisenhüttenwerk, Kalkbrennerei, Baum-
wollspinnerei, Brennereien, Kistenfo.br. — 150 m höher
als Düsseldorf gelegen. 1. 7. 15. 20. 39.

Holzheim, Dorf ca. 1120 Einw. Krs., Amtsg. und
Post Neuß. 22.

Horre,m. Dorf. ca. 290 Einw. Krs. u. Amtsg. Neuß.
Vahnh. Dormagen. 32. 45.
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höfel, Dorf, ca. 760 Einw., Kleis Düsseldorf. Amtsg.
Ratingen. Post, Telegr. 19.

hülchrath, Flecken, ca. 736 Einw. Krs. u. Amtsg. Greuen-
bioich. — Ehemalige Sommeiresidenz der Erzbischöfe
von Köln. Von der Burg mir noch der Turm und ein
Teil des Nurghnuses erhalten. 22.

Immig rath, Dorf, ca 7N0 Einw, Krs, Solingen. Amtsger.
Oplllden, Post Langenfeld. Ttat. d. Rh. Eisenb. 37.

Itter, Dorf. ca. 370 Einw., Krs. Düsseldorf, Amtsger.
Gerresheim. 42.

Kaiserswerth a. Rh.. Stadt, ca. 2500 Einw., Kreis und
Amtsger. Düsseldorf, Post, Telegr.. Dampfschiff-Station.
Dillionissen'Anstlllt mit Waisenhaus.und Lehrerinnen-
Seminar, gegr. v. Pfarrer Iliedner 1836. Alte Stifts¬
kirche roman. Stils aus dem Xll. u. XM. Jahrh., Re¬
liquienschrein in derselben zu beachten, worin die Gebeine
des heil, Suitbertus ruhen, der hier um 710 das Euan-
gelium zuerst verkündete. Aus der Königspfalz
wurde 1062 auf dem Schiffe des Erzbischofs Anno II.
der junge Heinrich IV. nach Köln entführt. Im Jahre
1184 erbaute Kaiser Friedrich 1. auf's Neue die Veste.
Sie blieb lange kölnisch und wurde nach der Vertreibung
der Franzosen durch die Holländer 1702 von diesen
geschleift, bis auf einige Auhenmauern der „Königs¬
burg." Die Stadt hieß früher S ü itb ert s w ö r th.
Geburtsort von Friedrich von Spee 1501 Iesuitenpater
und Dichter iTrutz-Nachtigall und Güldenes Tugend-
buch). — Sammt- und Seidenwebereien, Pauieifabr.
Silberwaaren, Ziegeleien, Brauereien, Mühlen.

13. 33. 49.
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a I tenhe
Einw. K>

rberg, Hof- und Hammerwerk, ca. 240
s. Solingen, Amtsg. Opladen. 17.

Kettwig, a, d, Ruhr, Stadt, ca. 3500 Einw. Krs.
Essen, Amtsger. Weiden, Bedeutende Tuchfabriken.
Besah zuerst eine Maschinenwollspinnerei nach engt,
Muster, Steinkohlenzechen, Eisensteingrube, Cigarienfabi.
Brennereien und Brauereien, Watten- und Pauierfabr,
hier lebte der Pfarrer Krummacher, als Parabel und
Liederdichter bekannt. 1827 zur Stadt erhoben.

10. 24. 26. 27. 28.

Kleinenbroich, Dorf, ca. 1900 Einw. Kreis und
Amtsgei. Gladbllch, Post und Telegr. Etat, der Berg,
Märt. Bahn. — Seiden- und Kattunweberei, Holz¬
schuhmacherei, Ziegeleien. 43.

K n e ch t st e d e n, bei Dormagen, Krs. Neusi, Ehem.
Prämonstratenser-Abiei, deren roman. Kirche, 1138
begonnen, 186? durch Brand stark beschädigt, jetzt
wieder hergestellt wird. 32.

Küllenhahn , Dorf, ca. 320 Einw. Krs. u. Amtsg,
Elbcrfeld. 16.

Langst, Dorf, ca. 350 Einw, Krs Crefeld, Amtsgericht
Uerdingen. 12. 18. 49.

3 a n g w a d e n ,' Dorf ca. 300 Einw. Krs. und Amtsg.
Grevenbroich. 22.

Lnnk, Dorf, ca. 720 Einw. Krs. Crefeld, Amts«. Uer¬
dingen. Seidenweberei, Brennereien, Ziegeleien, Kraut-
pressen. 18.



Lnupendahl, Dorf
Amtsg. Ratingen.
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ca. 1750 Einw., Krs. Düsseldorf,

Leichlingen n, d. Wupper, Stadt ca. 6000 Einw,
Krs. Solingen, Amtsg. Opladen. Höhere Bürgerschule,
Seiden- und Baumwoll-Webereien, uiel Obstbau, Kunst-
Fischzucht in Teichen. Ist aus einem Rittersitz gleichen
Namens entstanden. Alte euang. Kirche (1756). Die
reizend an dem AbHange des Iohannisberges gelegene
tatholiche Kirche wurde 1809 erbaut. 1856 zur Stadt er¬
hoben.

Liedberg , Dorf. ca. 1400 Einw. Krs. Gladbach, Amts-
Gericht Odentirchen. Schloß. 43.

L inn, Dorf, ca. 1360 Einw. Krs. Crefeld, Amts-Gericht
Uerdingen. Post, Telegr., Station der Rhein. Eisenbahn.
Seidenweberei, Stärtefab., Krautoressen, Mühlen. Altes
zerfallenes Schloß. Gartenanlagen uon de Greiff. 18.

Lintorf, Dorf, ca. 1520 Einw., Krs. Düsseldorf, Amts-
Gericht Ratingen. Post. Telegr, Station der Rhein. Eisb.
Vleierzgruben, Ziegeleien, Holzhandlungen. 33. 48.

Lützenkirchen, Dorf, ca. 280 Einw,, Kreis Solingen.
Amts-Gericht Opladen. 17. 30.

Merscheid, Stadt, ca. 12000 Einw., Kreis und Amts-
Gericht Solingen. Schneidewaarenfabr. 11. 31.

Mettmann ll/d. Dussel, Kreis-Stadt, ca. 7500 Einw.
Landgericht Elberfeld. Amtsgr., evang. Lehrerseminar,
höhere Stadtschule, Seidenwebereien, Maschinenfabriken
mit Eisengießereien, Gerberei, Mühlen, Brennerei und
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Brauerei, Stuhl-, Knopf-, Pappen- und Kratzenfabriten.
— Bereits 904 als Königshof MäanmnH erwähnt, seit
1856 Stadt. Kathol. Iohnnneskirche im 12. Iahrhund.,
die wann,. Kirche 1772 erbaut. In der Nähe lebte der
fromme Liederdichter Nenn der. 7.

Neanoerthal, Stat. der Rhein. Eisenb., Krs, u. Amts-
Gericht Mettmann, in der uon der Dussel durchströmten
Thalschlucht, welche nach dem 1640—60 in Düsseldorf
lebenden ev. Prediger und Liederdichter Joachim Neander
ihren Namen hat und seit 1856 in wissenschaftlicher
Hinsicht durch den Fund eines fossilen Menschenschädels
in den durch die Steinbrüche eröffneten Kalksteinhllhlen
bekannt ist. 1. 7. 34. 39.

Neuen Hausen, Dorf, ca. 1000 Einw,, Krs., Umtsger.
und Post Greuenbroich, 5. 44.

Neuß am Erft-Canal, Kreisstadt, ca. 17000 Einw., Land-
Gericht Düsseldorf. Knotenpunkt der Berg. Märt, und
linksrhein. Eisenbalm. Quirinustirchelaus dem 13.Jahrh.)
mit dem Bildniß des heiligen auf der Kuppel und vor¬
trefflichen Gemälden. Kriegerdenkmal, schönes Bahnhofs¬
gebäude, Landratsamt, Amtsgericht, Handelskammer,
Reichsbllntnebenstelle, Gymnasium, höhere Töchterschule,
Anstalt der Alerianerbrüder für Geisteskranke, Rathaus-
salll mit histor. Wandgemälden von Ianßen, Samml.
von Alterthümern daselbst. — Bedeutender Handel mit
Getreide und Oel, zahlreiche Märkte, Weihwaarenfabrik.,
Maschinenfabriken, Eisengießereien. — Eine der ältesten
Städte Deutschlands, als röm. Kastell UoveÄuin im bnta-
uischen Kriege oft genannt, 1474 von Karl dem
Kühnen, Herzog uon Burgund, 48 Wochen lang vergeblich
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belagert, 15^l! uon Alexander Farnese erobert und ginu-
sa»i behandelt, Neuß lag früher dicht am Rhein.

2. 3. 5, 12. 58. 22. 32. 43. 44. 45. 4«.

N i e r st, Dorf, <a,
Undingen. 12.

3l,N Einw. Krs. Crefeld. Amtier.

O hligs, Hofft, ca. 3500 Einw. Krs. u. Umtsger. So¬
lingen. Post, Telegr. Stat. d. Nerg.-Mürk. Eisenb.
Solinger Stahlwaaren, Eisengießereien, Seidenweberei,
Lastingfabrit. Ziegeleien, Mühlen. 8. 11.

Opladen, a. d. Wupper. Stadt, Krs. Solingen.
Landg. Düsseldorf, Stat. d. Berg. Mark.- u. d. Rechtsrh.
Eisenb. Amtsger. Höhere Stadtschule. — Namhafter
Obstbau, Wollgarnspinnereien und Nothfärbeie^en.
Dunamitfllbrik — Gefecht zwischen den Kaiserlichen und
den Franzosen am 8. September 1795. 17. 30. 38.

Oppum, Dorf m. 900 Einw. Krs. Erefeld, Amtsgericht
Uerdingcu, Stnt. d. Rhein. Eisenbahn. 12. 18.

Osterrath , Dorf, ca. 2400 Einw. Krs. Crefeld, Amts¬
gericht Uerdingen. Post, Telegr. Stat. d. Rhein.
Eisenb. — Seidenweberei, Gerberei, Ziegeleien. 2.

Rath, Dorf, ca. 2000 Einw. Krs. Düsseldorf, Amtsger.
Ratingen, Stat, d. Rhein, und Berg.-Märt. Eisenbahn.
— hatte uor langer Zeit eine kaiserliche Vurg inmitten
des dortigen Reichswaldes. Kapelle im 13. Iahrhund.
erwähnt. 1. 6. 25. 40. 41.

Rating« n, Stadt, ca. 5400 Einw. Krs. und Landger.
Düsseldorf. Slat. der Berg.-Maik. und Rhein Elsenb.
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Ämtsger, — Holzhandel. Seidenwebereien, Papierfabr.
Ziegeleien, Strumpfwirkelei, Baumwollspinnereien und
-Webereien, Maschinenfabr. Ehemals bedeutende Marmor-
brüche. — Früher abwechselnd mit Düsseldorf Residenz
der Herzöge von Berg. Ort aus der Zeit der Missions-
thätigkeit des hl. Suitbertus bekannt. Schon 80V als
Hrotinga erwähnt. Burg und Stadt, früher einem un¬
fähigen Herrn Unterthan, kam später an Berg. 1738
durch großen Brand zerstört. 10. 13. 19. 24. 48.49.

Roggendorf, Dorf, ca. 350 Einw.
Cöln. 32.

Krs. und Amtsger.

Ronsd,rf, a. Morsbach. Stadt, ca. 10200 Einw. Krs.
und Amtsger. Lennep Stat. der Berg.-Märk.-Eisenb.
— Höhere Bürgerschule. Eisen- und Stahlwaaren,
namentlich Bügeleisen. Nandwebereien, — 173? an¬
gelegt von Elias Eller, dem Stifter der Sekte Ellerianer,
1845 zur Sta^t erhoben. Schöne reformirte Kirche
1855 erbaut. Hübscher Marktplatz vor dem Rathaus. 50.

Saarn, Dorf, ca. 3000 Einw.. Krs. u. Amtsg. MUlheim
a. d. Ruhr. Post, Telegr.. Stat. der Berg.-Märk.-
Eisenb. — Königl. Oewehrfabrik, Gerbereien, Tapeten-
u. Holzschiaubenfllbr,, Sägen, Steinbrüche. 23.

Schlebuscha. d. Dhün. Dorf, ca. 2500 Einw. Kreis
Solingen, Amtsger. Opladen. Post, Telegr., Stat. der
Rhein, und Berg.-Märt.-Eisenb. — Seiden-, Sammet-
u. Plüsch-Webereien, Dnnamilfabrit. Eisenhammer» u.
Walzwerk, Knopffabr., Pulvermühle. — In der Nähe
Schloß Moisbruch und Gezelin-Kapelle, unter deren Al¬
tar eine Quelle entspringt. 39.
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Selbes, Dorf, ca.
Düsseldorf,

550 Einw. Kreis und Amtsgericht

Sonnborn,«.. Wupper, Dorf, m. 6500 Einw. Krs.
Mettmann, Amtsger. Elberfeld. Post, Telegr., Stat.
der Aerg.-Märt.- und Rhein. Eisenb. — Seiden- und
Zanella-Weberei, Firnihsiederei, Brennereien, Kaltstein¬
brüche und -Oefen, SandsteinbrUche und Sandgruben.

16. 47.

Solingen a. Wupper, Kreisstadt, ca. 17000 Einwohner,
Landger. Elberfeld, Stat. d. Nerg.-Märt. Eisenb.. Land-
rathsamt, Amtsgericht, Handelskammer, Reichsbant-
nebenstelle, höhere Bürgerschule. — Mittelpunkt der
deutschen Schneidewaaren- und Massenfabrikation —
1374 zur Stadt erhoben. Zweimal, 1530 u. 1580
durch Feuer fast zerstört. 5.

Speldorf. Bauersch., ca. 4100 Einw,, Kreis u. Amts¬
gericht Mühlheim a. d. Ruhr, Post, Telegr., Station
der Rhein. Eisenb., Gerbereien, Ziegeleien. 23.

Strümp, Dorf. ca.
Uerdingen. 2.

550 Einw., Kreis Crefeld, Amtsger.

Urdenbach, Dorf, ca. 1600 Einw., Krs. Düsseldorf,
Amtsger. Gerresheim, Post. — Woll- u. Seidenweberei,
Ziegeleien, Lachsfang. 45.

Ueidingen.a.RH., Stadt, ca. 3400 Einw. Krs. Crefeld,
Landg. Düsseldorf. Stat. d. Rhein, und Berg. Märt.
Elsenb., Dampfsch. — Amtsgericht, höhere Stadtschule.

- höhere Töchterschule. — Zucker- und Liqueurfabriken,
Schiffahrt, Fischfang. 12.
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Vohwinkel, Dorf ca. 1000 Einw., Kr. Mettmann,
Amtsg. Elberfeld. Post. Tetegr.. Verg. Märt. Elsenb.,
LandratlMmt für den Kreis Mettmann. 9. 16. 34.

Wald, Stadt, ca. «000 Einw.. Kreis und Amtier. >
Solingen, Post, Telegr., Stat. der Berg. Märt. Eisenb.,
Eisen- u. Stahlwaarenfabrit, Steinbruch. 1856 zur
Stadt erhoben. 11. 31.

Werden a. d. Ruhr, Stadt, ca. 8000 Einw., Kreis u.
Landg. Essen. Stat. d. Vera. Märt. Bahn. Amts¬
gericht, Rettoratschule, Landeszuchthaus i. d. ehemal.
Abtei. Schöne Kirche im Nebergangsstil des X>1, und
XIII. Jahrhundert. 1849 hergestellt, Altargemä'lde
von Mintrop. — Steinkohlenbergbau, über 300 Jahre
im Betrieb, namhafte Tuchfabriken, Kupfer- u. Eisen-
Hammerwerk, Schuhfabr., Papier- und Mahlmiihleu,
Gerbereien, Färbereien, Steinbrüche, Kalk- und Ziegel-
ofe», Kohlenhandel. Eine der ältesten Ansiedlungen
des Ruhrthales. Der Anfang des Ortes war ein
Kloster, (778) erbaut vom heil. Ludger, erstem Bischof
uon Münster. Die Vorsteher des Klosters, die Nebte
gehörten in der Folge zu den Reichsfürsten. 1498 fast
ganz abgebrannt. In der Whe das Schloß des Ge-
heimraths Krupp und auf dem Gipfel des Isenberges
die Ruine der Isenburg. 28. 36.

Weuelinghouen c>. d. Erst, Stadt, ca. 3000 Einw., Krs.
u. Amtsg. Grevenbroich, Stat. der Rhein. Eisenbahn.
Landralhsnmt für den Kreis Greuenbroich. — Fabriken
sür lnndwirthschaflliche Maschinen, Zuckerfabrik, halb»
woll- und Baumwollwaarenweberei, Tabakfcwrik, Essig¬
fabrik. Loh-, Oel- und Mahlmühlen. 1856 zur Stadt
erhoben.. 22. 43. 44.
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Worringen a, Rhein, Flecken, ca. 5500 Emw, Kreis und
Amtsger. Löln, Post. Telegr., Stat. d, Rhein. Bahn.
— Zuckerrübenbau, Kalk- u, Ziegelbrennereien — Das
ilurunomn der Römer, Standurl ihrer Reiterei, Be¬
kannt durch die Schlacht der Kölner u. Brabanter mit
dem Herzog uon Berg gegen den Erzbischof von Coln
und den Herzog uon Geldern, durch welche das Herzog-
thnm Limburg an Brabant kam und der Streit der
Kölner mit ihrem Erzbischof zu Gunsten der ersteren
entschieden wurde (1288), 3.2,

Zepuenheim, Dorf, ca. 100 Einw., Kreis u. Amlsgericht
Düsseldorf, 33.

Zons a, Rhein. Flecken, ca. 2000 Einw., Krs. n. Amtsger.
Neuß. DachziegeleieN) Krautpressen, Zigarrenfabriken.
Der Römer 8outium, ehem. turtölnisches Städtchen mit
vielen Thürmen, wouonnoch Ucberreste vorhanden sind. 45.
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Auszug aus der Polizei-Verordnung über
das Droschtenfuhrwesen

Es wird entrichtet: ^ffde"
Art. 24. P«!. Peis.

. für Tourfahrtcn: ^ '"^^
innerhalb der Stadt Düsseldorf einschließlich
des alten Kirchhofes an der Fischerstrahe, der
Kaiserswertherstrafze bis Haus 98, Münster-
straße bis Roßstraße, Stockkamp-.Dercndorfer-,
Pempelforter-, Adler-, Schützen-, Cölner-
straße bis Cöln-Mindener Eisenbahn, Carl-
straße, Pionierstrahe, Stadt. Fuhrpark und
Gasanstalt, Kirchplatz, Dussel-, Lorctto- und
Neußerstraße bis zur Bilkertirche und
Brückenstraße . . . , .....0.60 0,25

Will der Fahrgast den Wagen zu einer neuen
Fahrt benutzen, so ist der Kutscher verpflichtet, ohne
besondere Entschädigung ^4 Stunde zn warten.
Ueber diese Zeit hinaus ist für ^4 Stunde Warten
ohne Rücksicht aus die Personcnzahl 0,25 M. zu
entrichten.

11. Für eine Fahrt aus Bezirk 1, nach:
Bmrath ........, . . 4,50 0,50
Bilt Einschl. des Kirchhofes a. d. Vollmers-

wertherstrahe, .........1 0,25
Derendorf ........... 1 0.25
Düsselthal ...........1,25 0.25
Eller.............3 0,50
Fahnenburg ..........2 0,50
Flehe, Dorf oder Wasserwerk .....2 0,50
Flingern bis zur Bruchstrcche und Villa °

Haniel an der Giafenbergcr Chaussee , 1 0,25
Flingern jenseits dieser Punkte .... 1,25 0,25
Floragarten und Bilter Allee.....1 0,20
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Von Von
1 od, icdcr

2Pcrs, Pcrs,
mehr

M, M,
Gerresheim ...........3,50 0,50
Grafcnbcrg .... - ......1.25 0,25

Provinzial-Irren-Anstalt . ' 2,20 0.50
Golzheim (einschl. des Friedhofes hinter dem

Tannenwälbchcn) ........ 1,50 0,25
Golzheimer Heide .........2 0,59
Hamm ............1,25 0,20
Himmelgeist ........... 3,50 0.50
Kaiferswerth ..........4,50 0,50
Lierenfeld ...........2 0,50
^ohausen ........, . . 3 0,50
Mörsenbroich ..........1,50 0,25
Oberbilk bis zur Steffensburg.....1 0,25

jenseits der Steffensburg . . . 1,25 0,25
Oberkassel (Bahnh.) oder zurück mit Ein¬

schluß des Brückengeldes .....1,75 0,25
Ratingen ...........4,50 0,50
Rath (Bahnhof)......... 3 0,50
Rath (Kirche) .......... 3 0,50
Rheinischer Bahnhof ........0,80 0,20
Stoffeln . . ,........2 0,5«
Stofselerfcld (Kirchhof) .......1,50 0,25
Thewissen ........... 1,50 0,25
Volmcrswerth .........2 0,50
Wllldesheim ..........1,50 0,25
Wersten . . . . , .......2.5« 0.50
Zoologischer Garten .......1 0,25

Dieselben Preise werden entrichtet für Fahrten von den
genannten einzelnen Orten in den Bezirk 1.

Wird der Wagen zur Fahrt aus dem Bezirk I. nach
den unter U, genannten Orten und zurück genommen, so
ist für die Rückfahrt incl. '/^ Stunde Aufenthalt auf der Fahrt
oder am Bestimmungsorte nur die Hälfte des Preises der ein¬
fachen Fahrt zu entrichten. Für jede '/^ Stunde längeren
Wartens ist ohne Rücksichtauf die Perfonenzahl M. 0,25 zu
zahlen.
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Bei Fahrten Mischen den zu 1!, genannten einzelnen
Orten findet auch der Tarif für Zeitfahrten M> Anwendung,
wenn folchcr bei Antritt der Fahrt vereinbart wird,

Ul, Vei Annahme eines Wagens auf Zeit wird ent¬
richtet: für jede halbe Stunde von 1 oder 2 Pcrsoneu M, 0,75,
von jeder Perfon mehr M, 0,25,

Hierzu kommt bei Fahrten nach Bahnbof Qbcrtaffcl ein
Zuscblag von M. 1, worin das Urückcngcld einbe¬
griffen ist.

Erstrecken diefc Zcitfahrten sich außerhalb des Bezirks I.,
fo wird diejenige Zeit, welche der Wagen bis zur Rückkehr
zur Grenze dieses Bezirks bedarf, mit berechnet, auch wenn der
Fabrgast den Wagen früher verläßt.

Die Kutscher sind nicht gehalten, Zeitfahrten außerhalb
der Oberbürgermeister« zu übernehmen oder über l.0 Uhr
Abends auszudehnen,

IV. Nachtfahrten
Bei Fahrten, welche zwifcheu tu Uhr Abends und im

Sommerhalbjnbr um 7 Uhr, im Winterhalbjahr um 8 Uhr
Morgens beginnen, wird entrichtet:

u. im Bezirke 1. und nach Bahnhof Oberkassel der l^fache
Fahrpreis,

o. in allen übrigen Bczirkeu der doppelte Fahrpreis, jedoch
tritt bei Fahrten:
1) nach Düffelthal, Fahncnburg, Flehe, Flingern jen¬

seits der Bruchstraße refp, Villa Hanicl an der
Grafenberger Chaussee, Golzhcim, Grajenberg, Haunn,
Lierenfeld, Mörsenbroich, Oberbill jenseits der
Stcffensburg, Stoffeln, Thewissen, Volmcrswcrth in
den Monaten Oktober bis März,

2) nach Venrath, Eller, Gerreshcim, Kaiserswerth,
Lohauscn, Ratingen, Rath wäbrcnd des ganzen
Jahres

von 8 Ubr Abcilds bis 7 Uhr Morgens der Tarif außer An-
Wendung und uuterlicgt die Fcststclluug des Fahrpreises fiir
Fahrten, welche während dieses Zeitpuuttcs beginnen, der
gegenseitigen Vereinbarung.
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Art, 25.

In Begleitung von Erwachsenen sind Kinder unter 3
Jahren frei, Kinder über drei Jahre und unter IN Jahren
zahlen die Hälfte des Fahrpreises für Erwachsene.

Art, 26,

An Gepäck ist das sogenannte Handgepäck (Reiscsack,
Handkoffer, Hutschachtel u, dgl.), frei. Von jedem größeren Stück
(Koffer u. dgl.), wird entrichtet M. 0,25, jedoch ist bei Fahrten
nach dem Bahnhof Obertasfel ein Stück frei.

Mehr als 100 Kilogramm Gepäck im Ganzen aufzunehmen,
ist kein Kutscher verpflichtet. Für Auf- und Abladen darf eine
besondere Vergütung nicht gefordert werden,

Art. 27.

Weun ein Kutscher zur Aufnahme von Fahrgästen zu den¬
selben hinbestellt wird, so ist er diefer Bestellung nachzukommen
verpflichtet und taun außer dem tarifmäßigen Fahrgelde einen
Zuschlag zu demselben von M. 0,15 erheben. Beträgt die,
auf die Hinfahrt zum Bestcllnngsorte und auf das Abwarten
des Fahrgastes verwendete Zeit mehr als, eine Viertelstunde,
so ist eine fernere Entschädigung von M. 0,25 für jede weitere
Viertelstunde zu zahlen.

Findet die Fahrt nicht statt, so ist dem Kutfcher der Satz
einer cinsachen Fahrt nebst Zuschlag mit zusammen M, 0,75
zu zahlen; außerdem bei längerem als ^ stündigem Warten
die hierfür oben festgestellte Entschädigung.

Art, 28.

Für Ein- und Aus steigen von Fahrgästen wäbrcnd der
Fahrt wird — abgesehen bei dem Einsteigen von der durch die
Vermehrung der Pcrsonenzahl etwa entstehenden tarifmäßigen
Erhöhung des Fabrgeldcs — nichts bezahlt, sofern die Fahrt
ans dem direkten Wege von dein Abfabrtspuutte zum Be¬
stimmungsorte des Wagens und obne weiteren Zcitaufcnthalt,
als zum Ein- oder Ansstcigcn nöthig, stattfindet. Wird aber
behufs des Ein- oder Auösteigcns von dem Kutscher ein Um¬
weg verlangt, oder bei der Fahrt ans direktem Wege ein Zeit-
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üufenthalt verursacht, so ist sür jedes Ein- oder Aussteigen
ohne Rücksicht auf die Pcrsonenzahl M, 0,25 zu entrichten,

Uebersteigt der entstehende Aufenthalt eine Viertelstunde,
so ist außerdem sür jede fernere Viertelstunde M. 0,25 zu
zahlen.

Art. 29.

Benutzt ein Fahrgast den Wagen außer der ersten Tour-
fahrt im Bezirk 1. ohne weiteren Aufenthalt mehr als 5 Minuten
zu ferneren Tourfahrten, so ist für jede solche Fahrt die Hälfte
der einfachen Tourfahit zu entrichten.

Für GepäckstückeWird in solchen Fällen nur einmal
bezahlt.

Art. 30.

In allen Fällen der Artikel 23, 27 und 28 wird die be¬
gonnene Viertelstunde einer vollendeten gleichgerechüet.

Art. 3l.

Der auf Zeitfahrtm angenommene Kutscher, sowie der¬
jenige, dessen Fahrgast den Wagen am Bestimmungsorte zur
Weiterbenutzung warten läßt, ist gehalten, bei dem Antritt der
Fabrt resp, bei dem Anfange des Wartens fowic bei der Ent¬
lassung die Uhr vorzuzeigen, damit sich der Fahrgast von dem
Innehalten der Taxe überzeugen kann.

Art. 32.

Bei Streitigkeiten zwischen Fahrgästen und Kutschern haben
zunächst die Polizeibeamtcn und die Bahnhoss-Inspcctoren nach
Maßgabe dieses Reglements zu entscheiden. Dieser Entscheidung
haben beide Theile vorläufig und vorbehaltlich des Rechtsweges
sich zu unterweisen.

Art. 33.

Jede Zuwiderhandlung gegen die Bestimmung dieser
Polizei-Verordnung wird sofern nicht durch anderweitige ge¬
setzliche Bestimmungen eine höhere Strafe verwirkt ist, mit einer
Geldbuße bis zu 30 Mark und im Falle des Zahluugsun-
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Vermögens mit veihältnißmäßiger Haft bestraft. Außerdem
bleibt es der Polizeibehörde überlassen, denjenigen Kutschern,
welche die Bestimmungen dieser Verordnung wiederholt über¬
treten haben, den Fahrschein zeitweise oder dauernd zu
entziehen.

3.

4.

5.

6.

7.

einschliehl,
mit über

10—25ko
Gepäck

Tarif für die Dienstmiinner

Für einen
Für bestimmte Gänge mit und Gang

ohne Geräthschnften. b^iok«
In der Stadt einschließlich des Kails-
thorcs, der Bahnböfe, Ost-. Illtobi-,
Iägerhofstraßc, Nanngerthor, Eis¬
tellerberg .........15 Pfg. 25 Pfg.

Nach den übrigen Theilen der Stadt
sowie nach dem Stocktampchcn, dem
städtischen Kirchhofe und dem Bahn¬
hos Obertasscl (ohne Brückengeld) . 25 „ 40 „

Nach Nerendorf, Flingern bis Nr. 73
(Wirth Vogels) oder bis zum
Spritzenhciuse auf der Gmfenberger-
Chaussee, Oberbilt bis zur Steffcns-
burg, Bill, Hamm (bis zur Kirche) , 50 75

Nach allen übrigen Theilen der Ober¬
bürgermeistern Düsseldorf .... 75 „ 1,00 „

Nach Eller, Fahnenburg und Rath . 1,00 Mail 1,25 Mark

Nach Oerreshcim ......1,25 „ 1,50 „

Nach Bcnrath, Ratingen, Kaiseis-
werth und Neuß ......1,50 „ 1,75 „

Für iede 10 Ko mehr 10 Pfg
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II. Für AtLciten oder Gänge auf Zeit für jede
Stunde.

-l. Mit Ocräthschaftcn
d. Ohne . . . .

50 Pfg.
^0 „

m, Für ganze oder halbe Tage zu 12 refp. 6
Stunden al« Arbeiter oder Vcgleiter.

a. Mit Gcrätbschaftcn - - 3 Mark resp. 1,50
Ix Ohne ..... 2,50,, „ 1,25

IV. Für Eishacken oder Schneefchaufeln
Per Stunde

n. Mit Gcräthschaftcn
d. Ohne

00 Pfg,
50 „

Anmerkung
1. Diese Tarifsätze finden Anwendung im Sonnnci von

Morgens U bis Abends N Uhr, im Winter von Morgens
7 bis Abends 6 Uhr.

2. Für Dienstleistungen, welche nach 9 refp, 8 Uhr Abends
beginnen oder während der Nachtzeit, ist die Hälfte der
Tarifsätze mebr zu entrichten,

3. Bei Erthcilung von Austrägen sind die Dicnstlcntc ver¬
pflichtet, bis zu 5 Minuten unentgeltlich zu warten.

4. Bei Befestigung auf Zeit wird mindestens eine volle
Stunde berechnet, die über eine volle Stunde hinaus
dauernde Beschäftigung ist bis zn '/^ Stunde mit der
Hälfte, darüber hinaus mit dem vollen Stundensatze zu
vergüten,

b. Die Dienstmänner müssen die ihnen ertheilten über¬
haupt ansfübrbaren Aufträge unverzüglich, auf dem
kürzesten Wege und in derjenigen Reihenfolge, in welcher
sie ertheilt worden sind, zur Ausführung bringen,

6. Von einem etwa früher übernommenen Auftrage und
von der zu dessen Lrfiillnng voraussichtlich nöthigen Zeit
ist dem ferneren Auftraggeber Mittheilung zu machen.
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7. So lange ein Dienstmaun auf seinem Standorte steht,
darf er die Annahme und die Ausführung eines Auftrages
nicht mit der Entschuldigung ablehnen, daß er schon be¬
stellt sei, ,

Votenfuhren nach
Neusz: täglich; Hahn, Flingerstraße39.
Hilden: Dienstags, Donnerstags und Samstags;

van Bouvert, Flingerstraße 39.
Solingen und Ohligswcüb! Montags, Mittwochs n. Freitags;

Schumacher, Neustmße 22,
MettMllnn: Freitags; Schulter, Flingerstraße 39.
Wiilfrnty: Dienstags und Freitags; Löckerhoff,

Flingerstraße 39.
Haan: Dienstags und Freitags; Kiemer, Flingerstr. 39.
Kaiserswerthi täglich; Kuschin « ku , Flingerstr. 39.
KrefclÄ: Dienstags, Donnerstags und Sanistags;

Meitens, Beigerstraße 3.
Nntingen. täglich; Schwab.
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Köl« — MeuNN
Xöl» ud 6°° g°» 11" ,40 242 5'° 8'°
UlWW 6°' g,ö 11« Y43 — g3?

I^oußLrioli gl<! g2! 115» 258 5« 8"
^VorriußSQ L^« 93! 12°» 3°« 553 8b«

lloi'INllßSN g34 9" 12^ Il° 6" 9„i
Noi'l 6" 955 122' 3'° 6" 9"
X(!!I»8 llN 6" 1<M 12^ 2 z» 3" 6" !»2«

Meu»V - Züren.
^sou88 lld 6" 74» 1(M 22« 70» 933 ^ ,
1'lolx!,?!!» „ «22 755 19z» 23? 71» 9<8 -
^'niiLlIou-^Vsvol „ 6" 8°? 10« 2« 72? 957 5, ,

64'SV!Md4'oiul4 „ «" 8>° 10b» 255 737 10"' '' Z
llnltl ß52 g28 11" HO? 74» ^,11

Leädurß „ 7»! 8" ii"" ^jI5 75« — 2H
Nsdm'l 7« 8" 11" 32« 8"" —
Vliieu !lu 735 9" 11°» 3" g32 — ^

Züren — Msu 2S.

I>Il«ILN »d 53° Z2? 10" 2»2 74? __
Nzäm-l 550 8" 10" 223 ß»8 --- 3
Lsädurz ^ g«° g5? 11'" 233 g48 --- L) ,
Ilarll „ g»8 9"« 11'2 2" g27 --- ? -^
OiovoüdiDioli „ 0'^ 920 1124 254 8" 10°»1 Z^Z
(^npoII«n-^VLVoI„ g32 923 11^2 <j»3 6°° 10°° ^
Ilalxnsiui „ «" 93« 11« ^42 8°3 —
Xeil88 an 6" 94? 1,4? 3^ 9»? 10" ^

Allen Touristen sei auf das Beste empfohlen

Mander-Mderönch
zusammengestellt für die Wandervereine Aachen,
Elberfeld, Nnsseldorf u, f. w.

132 der schönsten Lieder, Taschenformat, bequem,
Leinen gebunden, Preis 1,50 Mk

Cöln, Crefeld,

elcg ,!,
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in allen neuen ls-u^on» n,
8tossen, von 14-«6 Älc.

(lag ^lrerv. 14>19 .lanren
in,allen nsuenl«'a<^on8 und
8toNe,>,v,,n12^<)HIai^,

I^mäor-^.N2ügL

IN

Iii,/ot'NnH^VoI1-8wIlen

von 5—27 3Iiu1l

da» .^Itei' v, 2-12 ^aln en.

in allennenen l^tznnZnnü
8tc>ssen,v„n14'<!l^IarK,

äa8H.Iterv,14'l9^aliren

inallen neuen?a yon8 und
8toKu, von 12-3« Äarlc,

13 « ^ « ,» R c> «II «
^!!!,'/, !^ !<,'

^N2Ü^L.

^nkertiFun^ naeli
)Ia^



t i ^ « x » « it <^

mit 6ai-ten^vji'tli8llKllft g,ut äei' ^.btsi-^sirl>,88S

"!!! X >, >, ^, ^>>

in unmittelbai'ki' VAlis cler Ivüu8tIlLlieil

------H------
8o1iüQ8t6r ?uul!t 3,n äer DÜ88Ä

Voi^ü^lione Vernllegnn^
I>ei di1li^8ten ? reizen.

<Vo11e?LN8imi a ?6r8c>n U, 3.—^r. ?»ss,)
^i^Ke l'mi!- Xu, 15, 8-l, H», __________________________________

Hiicharz'sches Kartenlocal
Verzellielleilß 8Äle mit Ijülineueiurielitu«^

vo^ünlicne Lüone.Nein« Weine



M-D^mkiiunäHerrsn iu blitzn 8t0K«n

» «IS »3 tR) N H ^
8t«!N8t !'28 8l! !3ll,________

» » X X >, X X X X X X X X X » » » « X X > X > < > >, > .

X
X,
X
X
X
X
X
X
X
X
X
x
X
X
X
X>
>
>



Ztation N»t!i «^Ilfil-l^lV

AerMttNN FinK > Mljeinischer Aof

(K(,Trtoi^»v irtsclicift

II « «2 ii cl tl il 1

(laMiok 211!- 8tlit. Httelilllltil

Kult »i^d deztsnz om^, !,>!>!?,>.
2!>VLl g!'N88e 8ä!s mit Llaviel', geeignet für

YPN88S Le8eI!8onMen. Lute Lev/irtung.
>^1,,> I,,1,I X,,, >, 7, I V _!>,.^:'!,__________________________________

<^ 6 I' 1' 6 üs 1l V i «^

Hastßof zum H^osenbaum
^'0 1^ <^ O II t ^s<3I^>i<?1»

Iv< ^> I>>>!>!>, 'I'iNi/',>.i1 mit </!i,

^l,.. ', ,,^r X,. l, :',, ^>, _>I, _>',. ^!, !„">, !,,, !I. _____________

Düsseldorfer Hof uo« I. H. Feng er

^>D Mier, Mein, Haffee, vorzügliche Küche .<<



Dampf" OljocolnbM" nnb

ZuHerwaarM^FitbriK

Bnrgplatz N u.Schadowstr. 26.

Dui8dul ß, ?08t8tl'. 15.
NlN^kiLdli. 2,116 in ÄLI-

Ohoeol'ade- und Zuckerwaaren-
Mranche

Cn gros <^ en dttail.



LrnsLy ^U8w»n! in 8n!in8LN.

llepni'nturen >vsräon 8Lli»o11 unü billigt dezorgt.

em^Lsdlt 8illn xum H,dlMl1on v,,n v,,,^s,^U< Iioi-

zl^vis xur LeantÄcMi^imß' 6or Küu8lic!ien ^vdLitsn
von L^inilsi'n Iiünerei' Loliulen,

M M M M M M ^ ^ ,^ü ^ ü'^ ^'i ^5 ,^ >^ ^ !>'^>

Ang. Iöfgen

Launlänen, Kosten ^N8en!äyen unci ^u^eclinungen,

Wonn- uni! Lß8cnäft8näu8e!'n, ssaui-ikÄnlagen eto.

»owie 'Itcpccrciture» clllei- Alt.
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<D Ii. L^ i i <3 I> ^ 1

10 IZ<3NIl^^I^«1 x^l-. 10.

1<^>^<'l iu'i>^!i^^,^>' ^!l.

t? <ß ^ I. X ^«iNW'«!.U

Fwtel Billstein Hotel Germania
?ric?älicK->ViIkKl!n '!>!>-« "^nlls'L 2

«.,,,< >,?,' ,!></,.//,.,„ <,>/,/ „<„ /:„/,«/.,./ 7..>«».,)
nltrLnominiei't, üul, innl >>li,

Ii'lliädLi': I-leini-, L»88en, .'^ frit^ >V!ü>!e!'
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^Vaü^tr. 1? 8cllN6icl9rm6i8t6!^V>U^i. 17

sowie all!' Hltensitien für Strcich-Znstrumente.

«!^ K,l., zckilütt 18N^,N

Holland. Kaffee
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^ Eoralleu- K Grauatschmuck.

^ Asse erdenklichen Monogramme
^ alphabetisch geordnef vorrätljig.
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I
I
I

Zx>i6lv^2,2,r6!>H5nä1u,iiF,

^atent-Buchstaßen



Aurzestrasse 3

I'ür^toinvnll 149, 1. ütnl;o, n^Ks äel' ^K»l8tr.

Fllger in deutschen und englischen Mouveautes

^.Qkertißuu^ QÄcIi NllU8« in 1cm°xs8tsr ?r^t
^ai'3,ntirt l^ute^ 8it/6n, Lo^iäs ?5oi^>^

Hapisserie

HeschMster Gassen
Zlleestr. 16, vis n vis dem Stadttheater.
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